
Die Auszeichnung für Betriebliche 
Gesundheitsförderung (BGF) in 
Österreich würdigt das kontinu-

ierliche Engagement von Organisatio-
nen im Bereich gesundheitsfördernder 
Maßnahmen und Projekte. Verliehen 
wird sie vom Österreichischen Netz-
werk BGF (ÖNBGF) in Kooperation 
mit BVAEB, ÖGK sowie dem Fonds 
Gesundes Österreich für jeweils drei 
Jahre. Ziel der BGF ist es unter ande-
rem, arbeitsbedingten Erkrankungen 
vorzubeugen, die Gesundheit zu stär-
ken sowie das Wohlbefinden, die Ar-
beitszufriedenheit und die Produktivität 
der Beschäftigten nachhaltig zu verbes-
sern. 

 
Bewegung und Ernährung. Im Jahr 

2026 erhielten insgesamt 33 Dienststel-
len das BGF-Gütesiegel. Die ausge-
zeichneten Organisationseinheiten setz-
ten vielfältige Maßnahmen zur Förde-
rung der Gesundheit ihrer Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter um. Ein zentra-
ler Schwerpunkt lag dabei auf der För-
derung von Bewegung sowie der Stär-
kung des sozialen Miteinanders. 

Regelmäßig werden gesundheitsför-
dernde Aktivitäten und gemeinschafts-

bildende Maßnahmen angeboten, die 
sowohl die körperliche Aktivität unter-
stützen als auch den Teamzusammen-
halt stärken. In einigen Dienststellen 
wurden zusätzlich interne Bewegungs-
angebote geschaffen, die eine nieder-
schwellige Integration von Bewegung 
in den Arbeitsalltag ermöglichen. Er-
gänzend dazu wurden Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter zu Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren ausgebildet, die 
gesundheitsfördernde Impulse im Ar-
beitsumfeld weitertragen. 

Ein weiterer wesentlicher Aspekt ist 
eine ausgewogene Ernährung. Viele 
Dienststellen achten auf ein gesund-
heitsbewusstes Verpflegungsangebot, 
das durch gezielte Informations- und 

Sensibilisierungs-
maßnahmen er-
gänzt wird. Auch 
die Arbeitsumge-
bung wird im Sin-
ne der Gesund-
heitsförderung 
weiterentwickelt, 
etwa durch ergo-
nomische Verbes-
serungen sowie 
die Aufwertung 

von Aufenthalts- und Sozialbereichen. 
Darüber hinaus wird die psychische 
Gesundheit durch Angebote zur Stress -
bewältigung sowie Maßnahmen zur 
Förderung von Erholung und Ausgleich 
gestärkt. Insgesamt tragen diese Initiati-
ven wesentlich dazu bei, ein gesund-
heitsförderndes und wertschätzendes 
Arbeitsumfeld zu schaffen. 

 
Ausgezeichnete BGF-Gütesiegelträ-

ger: BMI Sektion I, BZS Krumpendorf, 
BZS Feldkirch, EKO-COBRA-SÜD-
Außenstelle Krumpendorf, BMI Abtei-
lung II/DSE/4 – Flugpolizei, LPD Vor-
arlberg, BPK Murtal, SPK Salzburg 
Kriminalreferat, SPK Fünfhaus, PK 
Fünfhaus, PI Quadenstraße, PI Ziegel-
ofenweg, PI Rottenmann, PI St. Rup-
recht an der Raab, PI Bad Vöslau, PI 
Hainfeld, PI Judenburg, PI Leoben - 
Fremden- und Grenzpolizeiliche Abtei-
lung, PI Obdach, PI Salzburg Fremden-
polizei, PI Königsdorf, API Kefer-
markt, PI Mondsee, PI Sandl, PI Stey-
regg, PI Unterach am Attersee, API 
Trieben, PI Anger, PI Markt Hart-
mannsdorf, PI Passail, PI Schwaz, PI 
St. Michael in der Obersteiermark, PI 
Gallneukirchen.
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     B E T R I E B L I C H E  G E S U N D H E I T S F Ö R D E R U N G

Mit BGF-Gütesiegel ausgezeichnet   
 

33 BMI- und LPD-Dienststellen wurden im Februar 2026 mit dem BGF-Gütesiegel für die Jahre 2026-
2028 ausgezeichnet. Es ist ein anerkanntes Zeichen für die Umsetzung nachhaltiger Gesundheitsmaß-

nahmen in Betrieben. 

33 Dienststellen erhielten 2026 das BGF-Gütesiegel verliehen. Die ausgezeichneten Dienststellen setzten vielfältige Maßnahmen 
zur Gesundheitsförderung ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

BGF-Gütesiegel: 
Auszeichnung für  
Gesundheitsmaß-
nahmen in Betrie-
ben 


